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Achtung! – Igel auf den Strassen unterwegs 
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Anregungen und Wünsche 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder für die Titelseite interessante Fotos? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf. 

Die

Gemeinden,

täglich für

alle da!

Schalteröffnungszeiten der Verwaltung 
Montag 09.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch  16.00 – 18.15 Uhr 
oder nach Vereinbarung  Tel. 061 985 88 22 
 
Sozialberatung 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr und  
 14.00 – 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung Tel. 061 985 88 20 
e-mail  carla.schuler@tecknau.ch 
 
Werkhof 
Tel. 061 985 88 26, armin.roth@tecknau.ch 
 
Redaktionsschluss nächste Gemeindenachrichten: 
15. August 2023 



 

Aus dem Gemeinderat 
 

Beschlüsse Gemeindeversammlung 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 06. Juni 
2023 hat folgende Beschlüsse gefasst: 
•  Die Protokolle der Gemeindeversammlung vom 

29. November 2022 werden einstimmig genehmigt. 
•  Die Rechnung 2022 wird mit einem Ertragsüber-

schuss von Fr. 321'764 einstimmig genehmigt.  
•  Der Beschluss zum Führungsmodell «Schulrats-

modell» wird einstimmig genehmigt. 
•  Die Mutation «Gewässerraum» zum Zonenplan 

Siedlung / Zonenplan Landschaft wird mit 33 : 1 
Stimmen genehmigt. 

 
Budget 2024 
Bereits ist es wieder an der Zeit, sich zum nächsten 
Budget Gedanken zu machen. Falls Sie Wünsche und 
Anregungen haben, bitten wir Sie, Ihre Eingabe bis 
zum 15. August in schriftlicher Form einzureichen. 
Bitte beachten Sie, dass die Eingabe auch eine 
möglichst exakte Kostenschätzung enthalten sollte. 
 
Wahl neuer Revierförster Zweckverband 
Forstrevier Farnsberg 

Aufgrund der Pensionie-
rung unseres langjährigen 
Försters Andreas Freivogel 
per 30. Juni 2023 (Bericht 
s. untenstehend) teilt die 
Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion Basel-
land mit, dass Andreas 
Koch, geb. 1994, wohnhaft 

in Langenbruck, per 1. Mai 2023 als neuer Förster 
gewählt wurde. 
Wir bedanken uns bei Andreas Freivogel für die 
langjährige engagierte Arbeit im Zweckverband 
bestens und heissen seinen Nachfolger, Andreas 
Koch, herzlich willkommen. 
Andreas Koch ist wie folgt erreichbar: 
Natel: 079 833 44 60 
E-Mail: info@forst-farnsberg.ch 
 
Entsorgen von Invasiven Neophyten 
Durch eine unsachgemässe Entsorgung von fortpflan-
zungsfähigem Pflanzenmaterial wie Samen, Blüten, 
Wurzeln oder Rhizomen können invasive Neophyten 
unbeabsichtigt verschleppt werden und sich weiter-
verbreiten.  

 
Bsp. Einjähriges Berufskraut 

 
Pflanzenmaterial von invasiven Neophyten gehören 
nicht auf den Kompost, wir bitten Sie, dieses im 
Hauskehricht zu entsorgen.  

Für die Entsorgung von grösseren Mengen, können 
Sie sich mit dem Werkhof in Verbindung setzen.  

 
Schutz der Wildtiere 
Noch immer ist Brut- und Setzzeit. Da sind neugebo-
rene Wildtiere und bodenbrütende Vögel besonders 
störempfindlich und durch freilaufende Hunde gefähr-
det. Bitte führen Sie Ihren Hund im Wald oder in 
Waldnähe an der Leine.  
Aus Rücksicht auf die Wildtiere soll möglichst auf 
störende Aktivitäten in sensiblen Gebieten ver-
zichtet werden. Auch gilt es, die Dämmerung und 
Nacht den Tieren im Wald zu überlassen. 

 
Organische Abfälle richtig entsorgen 
Das Verbrennen von Abfällen aller Art ist strafbar. 
Auch organische Gartenabfälle wie Sträucher, Äste, 
Rasen usw. dürfen nicht verbrannt werden. Sie sind 
nach Möglichkeit im eigenen Garten zu kompostieren 
und so der Wiederverwertung zuzuführen.  
Wer die organischen Gartenabfälle nicht selber kom-
postieren kann, kann diese Abfälle in den Sammel-
container bei der Zivilschutzanlage entsorgen.  

 
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Baume und Sträucher, die auf Trottoirs und Strassen 
hinausragen, behindern die Fussgänger und gefähr-
den den Strassenverkehr. Besonders gefährlich sind 
Behinderung bei Strasseneinmündungen.  
Die Eigentümer, Mieter oder Hauswarte von Grund-
stücken an öffentlichen Strassen werden deshalb 
gebeten, ihre Grünanlagen zu kontrollieren. Bei einem 
Strassenanstoss sind die Bäume und Sträucher auf 
eine Höhe von 4.50 Meter und bei Trottoirs und Geh-
wegen auf eine Höhe von 2.50 Meter zurückzu-
schneiden. Hecken, die direkt entlang der Strassenli-
nie verlaufen, sind auf eine Höhe von max. 1.20 Meter 
zurückzuschneiden 
Beleuchtungsanlagen, Verkehrs- und Hinweistafeln 
sowie Hausnummern dürfen nicht verdeckt werden.  

 
Lärmbelästigungen 
Alle freuen wir uns auf die kommenden warmen 
Sommerabende. Mit Freunden im Garten oder auf 
dem Balkon feiern, oft bis tief in die Nacht, ist eine 
beliebte Freizeitbeschäftigung.  
Auch Gartenarbeiten müssen jetzt wieder vermehrt 
ausgeführt werden. Für alles gibt es heute Geräte.  
Mit nachbarschaftlicher Rücksicht und etwas To-
leranz, kommt eine für alle Seiten entspannte 
Sommerzeit auf uns zu.  



 
 
 
 

Baugesuche-/Baubewilligungen 
 
 Baugesuche 
- Sager Martin + Stefanie, Rankweg 7, Tecknau, Anbau Terrasse mit Überdachung, Parz. 11,  

Dorfstrasse 13 
- Bencivenga Antonio, Kamin, Parz. 103, Hauptstrasse 19 
- Sager Rebekka + Hügli Marco, 5070 Frick, Um- und Ausbau Einfamilienhaus, Parz. 560, Dorfstrasse 12,  

 
Baubewilligungen 
- Mamaj Shpejtim + Shaip/Dag Halil + Cebrail, v.d. S + S Mamaj, Bergstrasse 12, 5085 Sulz, Mehrfamili-

enhaus mit Autoeinstellhalle und Carport, Parz. 561, Dammstrasse, Tecknau 
 
 
 

Baustellen-Informationen                                                        
 

 
Die Sanierungsarbeiten «Dorfstrasse» werden mit Beginn 
der Schulsommerferien starten und in drei Etappen von 
Anfang Juli bis voraussichtlich Oktober 2023 durchgeführt 
 
Bitte beachten Sie, dass während der Bauzeit die Zufahrt 
zu den Liegenschaften nicht immer gewährleistet ist. Wir 
werden Sie über Sperrungen und Umleitungen informieren. 
Kurzfristige Informationen zu Umleitungen werden wir 
jeweils auf der «Gemeinde News-App» publizieren.  
 
Die Arbeiten zum Heizungsersatz beim Postblock laufen 
seit Mitte Mai und dauern voraussichtlich bis August 2023.  
 
Während dieser Zeit bitten wir Sie für einen Besuch bei der 
Gemeindeverwaltung die Signalisation der Besucherpark-
plätze zu beachten.  
 
Besten Dank für die Kenntnisnahme und das nötige 
Verständnis für die anstehenden Bauarbeiten.  

 
 
 
 
 
 
 

Versorgungsregion Oberbaselbiet APG 
 
 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 29. November 2022 hat den Beitritt zur Versorgungsregion 
Oberbaselbiet beschlossen. 
Die Versorgungsregion Oberbaselbiet hat nun an seiner Delegiertenversammlung vom 10. Mai 2023 unsere 
Gemeinde per 01. Januar 2023 aufgenommen. 

 
 

Erhebliche Waldbrandgefahr 
 
 
Die letzten Niederschläge fielen Mitte Mai. Im Kanton Basel-Landschaft wird die Waldbrandgefahr bereits 
wieder mit «erheblich» eingestuft. 
Das Amt für Wald beider Basel ruft die Bevölkerung zum vorsichtigen Umgang mit Feuer auf.



 

Ende einer langen Förster-Ära 
 

Nach über 75 Jahren endet im Forstkreis Farnsberg eine lange Förster 
Freivogel Tradition.  
Andreas Freivogel geht am 30. Juni 2023, nach 36 Jahren als Revier-
förster im Forstkreis Farnsberg, mit 65 Jahren in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. 
Andreas trat das Amt als Förster der Bürgergemeinde Gelterkinden 1987 
als Nachfolger seines pensionierten Vaters an. Im Laufe der Jahre ka-
men weitere Gemeinden unter seine forstliche Obhut, bis im Jahre 2000 
das Forstrevier Farnsberg mit den Gemeinden Gelterkinden, Ricken-
bach, Buus, Maisprach, Tecknau, Kilchberg und Zeglingen gegründet 
wurde. Andreas verstand es, sein geografisch etwas zerstreutes Revier 
so zu führen, dass er Jahr für Jahr, trotz der schwierigen Lage auf dem 
Holzmarkt, positive Rechnungsabschlüsse vorweisen konnte. 
Ein besonderes Anliegen von Andreas war es, seine Waldungen stets 
möglichst naturnah und umweltschonend zu bewirtschaften. Die Natur 

mit Flora und Fauna haben in seinem Leben einen sehr hohen Stellenwert. Mit viel Herzblut pflegt er seine 
geliebten Naturschutzgebiete Zangenweidli und Gipsgrube. In all den Jahren hat Andreas sein grosses 
Wissen in und um den Wald an viele Schulklassen und etlichen Teilnehmenden von Waldgängen weitergeben 
können. 
Wir wünschen Andreas Freivogel auch nach seiner Pensionierung alles Gute und weiterhin viel Freude an 
Natur und Wald. 

 Fredi Rickenbacher Präsident Forstrevier Farnsberg 
 

Bürgergemeinde 
 
 
Beschlüsse Bürgerversammlung 
Die Bürgergemeindeversammlung vom 06. Juni 2023 hat folgende Beschlüsse gefasst:  

Die Protokolle der Bürgerversammlung vom 29. November 2022 werden einstimmig genehmigt. 
•  Die Rechnung der Bürgergemeinde pro 2022 wird einstimmig genehmigt. 

Gleichzeitig wird der Bericht der Rechnungsprüfungskommission zur Kenntnis genommen. 
•  Die Beschaffung einer Ersatzeiche wird einstimmig genehmigt. 

Gleichzeitig wird der neue Standort der Jubiläumseiche unterhalb dem Rastplatz «Weid» einstimmig 
genehmigt. 
 

 

Einbrüche und Diebstähle aus Fahrzeugen 
 
 
In unserer Gemeinde sind «Gauner Zinken» unterwegs. Diese kundschaften aus, wo ohne Hindernisse 
eingebrochen werden kann.  
Die Polizei teilt mit: Leider gibt es immer noch Einwohner, welche Ihre Liegenschaften und auch Fahrzeuge 
nicht abschliessen.  
 
Betreffend Zunahme von Diebstählen aus Fahrzeugen mahnt die Polizei Basel-Landschaft mahnt zur Vorsicht:  
•  Lassen Sie keine Wertgegenstände sichtbar im Fahrzeug. 
•  Lassen Sie keine Ausweise, Fahrzeugpapier, Bank- oder Kreditkarten und Hausschlüssel im Fahrzeug 

zurück. 
•  Schliessen Sie beim Verlassen Ihres Fahrzeuges die Türen und den Kofferraum immer ab – auch in 

geschlossenen Garagen. 
•  Schliessen Sie die Fenster und das Schiebedach. 
•  Auch der Kofferraum ist kein sicherer Ort zur Aufbewahrung von Wertgegenständen. 
•  Melden Sie verdächtige Beobachtungen sofort der Polizei über die Notrufnummer 112/117. 
 
Auch wenn man nicht direkt betroffen ist: Aufmerksame Einwohnerinnen und Einwohner handeln stets im 
Interesse der Allgemeinheit und nicht zuletzt auch für die eigene Sicherheit. Der Weg zur Polizei ist nie weiter 
als bis zum nächsten Telefon. 
 
 
 



 

Aus der Verwaltung 
 
 

Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Wie üblich ist der Schalter der Gemeindeverwaltung 
während den Schulferien nur reduziert besetzt. Wir 
empfangen Sie gerne zu den ordentlichen Schalter-
öffnungszeiten:  
Montag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch: 16.00 bis 18.15 Uhr 
 
Falls Sie nicht zu den Schalterstunden vorbeikommen 
können, bitten wir Sie einen Termin zu vereinbaren. 
Bitte melden Sie sich bei uns per eMail: 
gemeinde@tecknau.ch. 
Wir setzen uns dann so rasch wie möglich mit Ihnen 
in Verbindung. 
Besten Dank für das Verständnis. 
 
Gemeindesteuern 2023 
Vor einiger Zeit wurden die provisorischen Gemeinde-
steuerrechnungen für das Jahr 2023 verschickt. Für 
Zahlungen, die bis 30. Juni bei uns eingehen, wird ein 
Skonto-Abzug von 1% gewährt. Der allgemeine 
Fälligkeitstermin ist der 31. Oktober. 
 
Pass / Identitätskarte 
Die Ferienzeit kommt näher, eine gute Vorbereitung 
trägt wesentlich zum Erfolg einer Reise bei. Denken 
Sie bitte frühzeitig daran, das Ablaufdatum der 
Ausweise (Pass und/oder Identiätskarte) zu 
kontrollieren.  
Benötigen Sie lediglich eine neue Identitätskarte? 
Dann kommen Sie bitte persönlich zur Beantragung 
an den Schalter der Gemeindeverwaltung. Minderjäh-
rige Angtragsteller/innen ab dem 7. Altersjahr müssen 
persönlich, aber zusammen mit einer erziehungsbe-
rechtigten Person am Schalter der Einwohnerkontrolle 
vorbeikommen. Mitzubringen sind die bestehende 
Identitätskarte und ein aktuelles Passfoto.  
Profitieren Sie vom Kombi-Angebot (Pass und 
Identitätskarte zusammen bestellen). Für das Kombi-
Angebot sowie die Passanträge ist das Passbüro 
Basel-Landschaft zuständig. Schweizerinnen und 
Schweizer mit Wohnsitz im Kanton Basel-Landschaft 
können ihre biometrischen Daten in Liestal 
(Mühlegasse 8) oder in Basel (Spiegelgasse 6) 
erfassen und sich einen Pass oder Kombi (Pass und 
Identitätskarte) ausstellen lassen. Der Erfassungs-
termin kann direkt online unter swisspass.ch 
reservierte werden. Es muss zwingend ein Termin 
vereinbart werden. 
 
Wohnortwechsel online melden mit eUmzug CH 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Weg- und 
Neuzuzüger können sich ab sofort rund um die Uhr 
bequem online an-, ab- und ummelden.  

  
Mit eUmzug können Sie Ihren Umzug online mel-
den. Mit «Umzug» ist dabei die Adressänderung 
innerhalb der gleichen Gemeinde oder der Wegzug 
aus Ihrer heutigen Wohngemeinde in eine andere 
Gemeinde gemeint.  
Informationen zu eUmzug und das Onlineformular 
finden Sie unter folgendem Link:  
www.eumzug.swiss 

 
1. August-Feuerwerk  
Viele freuen sich darüber und möchten die fun-
kelnden Sterne und ab und zu auch einen heftigen 
Knall nicht missen.  
Vor allem Tiere leiden unter den unbekannten 
Lichtern und den sehr lauten Böllern. 
Wir bitten Sie deshalb darum, mit den Feuerwer-
ken masszuhalten. Auch kleinere Feuerwerke sind 
schön anzusehen. Auf Heuler und Knaller ist nach 
Möglichkeit zu verzichten.  
 
Ebenfalls dankbar sind wir Ihnen, wenn Sie an-
schliessend Ihren Abfall zu Hause ordentlich ent-
sorgen.  
Übrigens hat das Wegräumen der abgebrannten 
Feuerwerkskörper der privaten Silvester-
Feuerwerke dem Werkhof einen zusätzlichen Ar-
beitsaufwand von 1,5 Stunden beschert. 
 
 
Bitte beachten Sie: Es ist nur am 31. Juli und 
am 1. August erlaubt, Feuerwerke starten zu 
lassen. An allen anderen Daten braucht es eine 
spezielle Bewilligung. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eine wundervolle Sommerzeit wünscht Ihnen: 
Ihr Verwaltungs-/Werkhof-Team 
 
 
 
 
 



 

Mitteilungen 
 

Gemeinde-Tageskarte Nachfolgeprodukt 
Im Oktober 2020 hatte die Alliance SwissPass über den Entscheid informiert, die Tageskarte Gemeinde in der 
heutigen Form noch bis Ende 2023 anzubieten und danach durch eine Nachfolgelösung zu ersetzen. Diese 
liegt nun mit der „Spartageskarte Gemeinde“ vor. 
Das neue Angebot orientiert sich an der bekannten Spartageskarte des öV: Es steht den Kundinnen und 
Kunden in zwei Preisstufen für die 1. und 2. Klasse mit oder ohne Halbtax zur Verfügung. Ausgegeben wird 
die Karte als personalisiertes Mobile- oder Papierticket. Die Kontingentierung je Kommune sowie die 
Einschränkung auf die eigenen Einwohnerinnen und Einwohner entfallen. Leider ist beim neuen Konzept 
keine Online-Bestellung möglich. Alle Kaufinteressenten können die Verfügbarkeit zwar online prüfen, für die 
Bestellung und den Bezug muss aber zwingend die Verwaltung aufgesucht werden, was insbesondere bei 
unseren Öffnungszeiten zur Problematik führen kann, dass die Tageskarten in der Zwischenzeit bereits 
verkauft sind.  
 
Nach Abwägen aller Vor- und Nachteile hat sich der Gemeinderat entschieden, in Zukunft auf den Verkauf der 
neuen Spartageskarte-Gemeinde zu verzichten. 
 
Wir verweisen Sie auf die anderen Anbieter sowie der angebotenen Aktionen der SBB sowie der Detailhänd-
ler. 
 
 
Rastplatz «Weid»  
 
Der Bänkli-Götti hat die Tische und Bänke beim Rastplatz Weid wieder in «Betriebsbereitschaft» gebracht.  
Ein herzliches Dankeschön! 
 

 
 
 
 
Gemeinde News App 
 
Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der Gemeinde und dem 
Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (Android/iOS).  
 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im entsprechenden App-
Store herunterladen und installieren. 
 

 



Badi-Tag 
 

 

Bald beginnen die Sommerferien und das Schuljahr 2022/2023 neigt sich dem Ende zu. Unser 
Jahresthema «Die vier Jahreszeiten» wird somit abgeschlossen. Bereits zum Herbst, Winter 
und Frühling wurden verschiedene, gemeinsame Aktivitäten durchgeführt. So ging es zum 
Beispiel zu jeder Jahreszeit zum Talweiher nach Anwil. Nebst der Sommerwanderung zum 
Talweiher erschien uns Lehrpersonen auch ein gemein-
samer Badibesuch als ein tolles Erlebnis zur Jahreszeit 
Sommer. So fand am 5. Juni 2023 der Badi-Tag der 
Schule Tecknau statt. 
Die ganze Schule, vom Kindergarten bis zur sechsten 
Klasse, war dabei. Um 10 Uhr wurde der gemeinsame 
Fussmarsch von Tecknau zum Schwimmbad Gelterkin-
den in Angriff genommen. Die Vorfreude der Kinder war 
riesig.  
Kurz vor 11 Uhr konnten wir in‘s kühle Nass eintauchen. 
Die Wassertemperatur im Aussenbad lag an diesem Tag 
bei 21°C. Für einige Kinder war dies etwas zu kalt, da auch noch ein kühler Wind ging. Da wir 
die Badi an diesem Tag jedoch fast für uns allein hatten, gab es viele tolle Möglichkeiten, sich 
zu beschäftigen und das Sommerwetter zu geniessen. Ein gemütlicher Lunch durfte natürlich 
auch nicht fehlen, um wieder neue Energie für weitere Aktivitäten im und rund um’s Wasser zu 
erhalten.  

Um ca. 14:20 Uhr hiess es schliesslich umziehen, 
zusammenpacken und bereitmachen für den Heim-
weg. Etwas müde ging es dann zu Fuss zurück nach 
Tecknau. Immer mal wieder wurden kurze Pausen 
eingelegt, denn mittlerweile war es doch recht warm 
geworden und vor allem die kleinen Beine der Kin-
dergartenkinder brauchten ab und zu einen Halt. Mit 
etwas Verspätung kamen wir dann in Tecknau an. 
Für alle Beteiligten war der Badi-Tag ein tolles Er-
lebnis, welches sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Wie immer war die Stimmung unter 
den Kindern, von klein bis gross, ausgezeichnet. 

 

 


























